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Marienmonat Mai 

Im Mai feiern wir Maria Regina, also Maria Königin. Unsere SchülerInnen lernen die Gottesmutter auch als 

Schutzmantelmadonna kennen: Sie beschützt und behütet uns. Die Kinder singen: „Maria breit den Mantel aus, 

dein Mantel ist für uns ein Haus. Dein Mantel birgt mich warm und gut, du machst mir Mut!“ 

N a c h f e i e r n  i m  H o r t  

FESTLICHES ERSTKOMMUNION-
FRÜHSTÜCK 

Am Montag nach der Erstkommu-

nion, die am 30.4. stattgefunden 

hatte, wurden unsere 2. Klassen 

mit einem Frühstück überrascht 

und das wunderschöne Fest noch 

einmal so richtig nachgefeiert – 

gemeinsam mit der ganzen Klasse! 

A l l e s  G u t e  z u m  M u t t e r t a g  

BLUMEN UND CO FÜR ALLE 
MAMAS, MAMIS, MUTTIS 

„Gott kann nicht überall sein, des-

halb erschuf er Engel ohne Flügel 

und nannte sie Mama.“ So sagt zu-

mindest ein lieb gemeinter Spruch. 

In jeder Klasse wurde etwas gebas-

telt oder geschrieben – am Foto 

die Blumen unserer 3a. Alles Liebe! 

5 0  T a g e  n a c h  O s t e r n  

PFINGSTEN: GEBURTSTAGSFEST 
DER KIRCHE 

Von Pfingsten, dem Fest des Heili-

gen Geistes, der den Jüngern den 

Mut gab, hinauszugehen und von 

Jesus zu erzählen, erfuhr unsere 

Vorschulklasse mit dem Kamishibai 

Theater: Gebannt lauschten sie der 

Geschichte des Pfingstfestes. 
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L a u f e n  f ü r  d e n  g u t e n  Z w e c k  

SPENDENLAUF FÜR FLÜCHTLINGE AUS DER UKRAINE 

Was ist alles möglich, wenn Kinder, Eltern und LehrerInnen zusammenhelfen! Die Kinder sind bei unserem 
Spendenlauf sehr engagiert und ehrgeizig gelaufen: Sie wollten unbedingt ihre Fitness zeigen und dadurch 
helfen, denn pro gelaufener Runde hatten im Vorfeld Eltern, Verwandte, Freunde und auch das eine oder 
andere Unternehmen einen gewissen Spendenbetrag zugesagt. Wir sind überwältigt von dem Ergebnis und 
danken ganz, ganz herzlich für die großartige, alle Erwartungen übertreffende Summe von € 21.019,50. Dieser 
Betrag kommt nun 1:1 der Flüchtlingshilfe des Campus zugute. Die Fotos sollen Ihnen einen kleinen Einblick 
bieten, wie die Runden gezählt wurden, wie ehrgeizig und freudig die Kinder dabei waren! Danke an alle!  

G r o ß e s  M o n s t e r f r e u n d e - K o n z e r t  ( 1 9 . 5 . 2 0 2 2 )  

MONSTERSTARK – DER AUFTRITT UNSERER MONSTERFREUNDEKLASSEN IM „GLOBE“ 

Vier unserer Monsterfreundeklassen waren live dabei: 2a, 3a, 3b und 3c. Das ist schon ein besonderes 

Highlight, gemeinsam auf einer Bühne zu stehen und einen Live-Auftritt hinzulegen! Da wird aus lauter 

einzelnen Stimmen ein überwältigender Chor. Im Scheinwerferlicht zu stehen und den Applaus zu genießen – 

das bleibt den Kindern ewig in Erinnerung! 
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Corona-Update 

     Im Mai stand noch pro Woche ein vorgeschriebener PCR-Test auf dem Pflichtprogramm und ja, 

       es traten einige Fälle auf – betroffene Klassen wissen, dass sie gemeint sind. Die Lockerungen  

     in der Teststrategie dürfen uns jedoch auch im Juni nicht davon abhalten, weiterhin aufmerksam 

zu sein und zu bleiben! 

M e t a m o r p h o s e  

VON DER KAULQUAPPE ZUM 
FROSCH 

Eine Schülerin quartierte zwei 
Tage lang Kaulquappen aus ihrem 
Teich aus und brachte sie mit in 
die Schule: Die Kinder konnten die 
Stadien der Entwicklung vom Laich 
zum Frosch genau beobachten 
und kennen lernen. 

M i t  F a r b e n  g e g e n  G r a u  

BUNTE GESTALTUNG UNSERES 
INNENHOFES 

Unsere Hortgruppe 6 kümmerte 

sich im Mai um eine bunte Blu-

menwiese, dort, wo in Wirklich-

keit nichts wachsen kann: auf der 

Mauer des Müllhäuschens im 

Schutzengelhof. Diese bunten 

Blumen sind nun echte Hingucker! 

2 c  a u f  L e h r a u s g a n g  

UMWELT“GEHEIMNISSEN“ AUF 
DER SPUR 

Als Umweltspürnase erlebt und 

erfährt man so allerhand – was es 

so alles zu entdecken gibt, wenn 

man mit Lupe und Sammelbecher 

durch die Wiese spaziert, vor 

allem aber mit offenen Augen 

durchs Leben geht! Faszinierend! 

T a t ü ,  t a t a ,  d i e  P o s t  i s t  d a !  

WIE FUNKTIONIERT DAS MIT 
DEN BRIEFEN? 

Ein Lehrausgang zur Post ist schon 

sehr interessant – auch, wenn die 

Nachrichten per WhatsApp, SMS 

und Co heutzutage viel schneller 

beim Empfänger sein können: 

Manches kommt doch mit der Post 

– wie das geht, erfuhr unsere 2c. 

T u r n e n  i m  P a r k  

BEWEGUNG AN DER FRISCHEN 
LUFT (1C) 

Was tun, wenn alle Turnsäle 
besetzt sind und das Wetter ist 
herrlich? Man geht mit der Frau 
Lehrerin und dem Sporttrainer in 
den Park und erobert den dortigen 
Spielplatz mit gezielten „Turnauf-
trägen“. Eine tolle Turnstunde!  

T r a i n e r t u r n s t u n d e n  

FANTASIEVOLL KLETTERN, 
SCHAUKELN, SPRINGEN 

Die 2a (u.a.) fanden im Turnsaal 
einen richtigen Abenteuerspiel-
platz vor: an den Tauen schaukeln, 
vom Sprungbrett in die Weich-
matte springen … und am Ende 
der Stunde in Baumstämme 
verwandelt werden – spannend! 
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V o r s c h u l e  u n d  1 .  K l a s s e n  

MIT DER POLIZISTIN 
UNTERWEGS 

Im Rahmen der Verkehrserziehung 

übten unsere Jüngsten unter fach-

kundiger Aufsicht und Anleitung 

der Polizistin das richtige Über-

queren der Straße: Perfekter Ort 

dafür ist der Schutzweg über die 

Pyrkergasse. 

Lehrausgänge von A wie „Ampel“ bis Z wie „Zoom“ 

Unsere Klassen waren viel unterwegs: nach den Monaten der coronabedingten „Ausgangssperren“ hatten wir 

nun fast keinen Tag, an dem alle Klassen im Schulgebäude Unterricht hatten!  

K i n d e r m u s e u m  

2A UND 3D IM ZOOM 

In der Mitmachausstellung 

erfuhren die Kinder jede Menge 

Wissenswertes zum Thema Holz: 

Wie wird eigentlich aus einem 

Baum Holz? Bei der 3D war zufällig 

der für die Ausstellung zuständige 

Künstler Hans Schabus anwesend! 

V o r s c h u l k l a s s e  

PIRATEN AUF DER DONAUINSEL 

Einer der ersten Sommertage 

wurde von unserer VSKl. dazu 

genutzt, einen tollen Abschluss-

ausflug zu machen: Es fand eine 

richtige Piratenparty mit 

Schatzsuche statt! Danke an die 

vielen begleitenden Eltern! 

G a n z t a g e s a u s f l u g  

AUSGRABUNGEN CARNUNTUM 

Einen ganzen Tag verbrachten die 

Kinder der 3a in der römischen 

Stadt Carnuntum. Es war sehr 

interessant, was die Römer damals 

schon alles kannten: Toilette, 

Fußbodenheizung, Thermalbäder 

und vieles mehr! 
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H ö c h s t g e s c h w i n d i g k e i t  

UNSERE 4C ALS SCHNELLSTE 
BEIM KINDERLAUF 

So sehen Sieger aus! Dabei waren 

die Vorzeichen äußerst schlecht: 

Es regnete in der Früh und die 

Lehrerinnen haderten, ob sie 

überhaupt hinfahren sollten.  

Doch dann: Schönes Wetter und 

strahlende Sieger! Gratulation! 

D i e  8 .  S c h u l a r b e i t  

DIE LETZTE SCHULARBEIT DER 
VOLKSSCHULE WIRD GEFEIERT 

Wenn das kein Grund zur Freude 

ist! Die 4a feierte mit Kindersekt, 

Süßem und Knabbergebäck. 

Anmerkung der Kinder: „Können 

wir bitte noch eine Schularbeit 

schreiben, damit wir dann noch 

einmal feiern können?“ 

S a c h u n t e r r i c h t  

LEITER ODER NICHTLEITER – DAS 
IST HIER DIE FRAGE 

In der 4c beschäftigten wir uns mit 

der Energieversorgung. Auf dem 

Foto ist zu sehen, wie unterschied-

liche Dinge auf ihre Leitfähigkeit im 

elektrischen Stromkreis untersucht 

wurden. Leuchtet das Birnchen? 

Dann ist das Material ein Leiter! 

MALEN NACH MUSIK 

Die Kinder der 1c durften ihren  

Musikschwerpunkt mit Malen 

kombinieren: Sie lauschten einem 

Musik-Stück, dessen Namen sie 

nicht kannten und malten, was sie 

hörten: Schiffe, Wellen, blaue 

Farbtöne – Friedrich Smetanas 

„Moldau“! Ja, Musik spricht zu uns! 

LEHRAUSGANG ZUM FLUGHAFEN WIEN SCHWECHAT 

Unter fachkundiger Führung erkundete die 4a den Flughafen: Hangar, Flugtechnik und -sicherheit, die Flugsimu-

latoren (von außen …) usw. In der Boeing 777 bekamen alle Fernweh! Mit dem CAT ging’s zurück zur Schule. 
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Austoben im Park vor 

dem Theaterbesuch. 

 

M a r i e n m o n a t  M a i  

MARIA REGINA FEIERT MARIA KÖNIGIN UND CLARA FEY 

Der 8. Mai ist der Gedenktag 

unserer Schulgründerin Clara  

Fey. Rund um dieses Datum findet  

jährlich unser Maria Regina Tag  

statt. Heuer feierten wir mit einer  

Wortgottesfeier in der Kirche und  

mit verschiedenen Stunden und  

Stationen. Es entstanden tolle  

Zeichnungen, Manete in Me Kreu- 

ze, Rondelle, Gedichte und Texte  

über Clara Fey, die als Kind davon  

träumte, vom armen Kinde Jesus  

um Hilfe gebeten zu werden.  

Daraus entstand später der Name  

ihres Ordens! 

S a c h u n t e r r i c h t   

DER MÜLLKASPERL DER MA 48 
WAR DA! 

Unsere Jüngsten erfuhren in 

einem lustigen Schauspiel alles 

über die richtige Müllentsorgung 

und -trennung. So lehrt uns der 

Müllkasperl, Abfall zu vermeiden 

und richtig zu entsorgen! 

M a l e r e i  

KUNSTWORKSHOP „KLEINE 
KUNSTGESCHICHTE“ 

Wir sind der Meinung, für die 

große Kunst ist niemand zu klein – 

oder zu jung. Unsere 1. Klassen 

und die Vorschulklasse (auf dem 

Foto) waren von der kleinen 

Kunstgeschichte begeistert und 

wurden selbst zu Malern! 


